
 
 

 

 
 

             GIB NICHT SO SCHNELL AUF 
 
    Vorspiel:    E – A – H4 – H – E – A – fis – H – E – A – H4 – H – E – A – fis - H  

 
       E                A                   E                            H 

1.  Du bist gefesselt, es lässt dir keine Ruh`. 
            fis             E                                         fis                               H 

    Du weißt genau, das, was du willst, ist wunderbar. 
                A     H                                 cis                    A 

    Trotz alledem schlägt man dir die Türe zu, 
            D                                 G                      H4    H 

    weil jemand nicht zu überzeugen war. 
 
2.  Du hast trainiert, warst fleißig Tag für Tag, 
    Du musstest jede freie Zeit die Runden dreh`n . 
    Dann kommt da einer mit größ`rem Überschlag, 
    lässt dich beim Rennen glatt im Regen steh`n. 
 
 
                          A                         E                  H4                H 

Refrain:          Keinem von uns wird alles je geschenkt. 
                             A                              E                 D               H 

           Es wird so manches Schiff im Meer versenkt. 
                                  cis                        A                       E                                 H 

Was macht`s denn schon, wenn manches nicht gelingt, 
                              fis                                 E                    H4   H 

entscheidend der Versuch, der dich vorwärtsbringt. 
                                             fis                                      E    H4            H 

Wenn`s sein muss, nimm` Niederlagen auch in Kauf. 
                        D                 A                               H4                  H 

Wichtig ist nur, du gibst nicht so schnell auf. 
 
 
Zwischenspiel:   E – A – H – E – A – H – 

                           E – A – H4 – H – E – A – fis – H – E – A – H4 – H – E – A – fis – H  

 
3.  Du hast dich eingesetzt, warst immer da. 
    Es gab für dich nur Arbeit bis zuletzt. 
    Der Aufstieg nach oben schien zum Greifen nah. 
    Nun hat man dir einen Andren vorgesetzt. 
 
4.  Hast sie geseh`n, dich im Nu in sie verliebt, 
    doch als du kamst, hielt sie ein fremder Arm. 
    Du warst erstarrt, gingst heimwärts ganz betrübt. 
    Doch gib nicht auf, betör` mit deinem Charme. 
 
 
Refrain:    Keinem von uns... 
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